
Der Jeep Gladiator startet bei 60.500 Euro
Nach 28 Jahren bringt Jeep wieder einen Pick-up auf den Markt. Ab sofort kann der 
Gladiator mit seiner über 1,50 meter langen Ladefläche auch in Europa bestellt werden. In 
Deutschland ist er in den Ausstattungsvarianten Sport und Overland, 80th Anniversary 
sowie während der Markteinführung als limitierte Launch Edition erhältlich. Als Antrieb 
dient immer der 3,0-Liter-V6-Turbodiesel mit 264 PS (194 kW) und einem Drehmoment 
von 600 Newtonmetern. Die Acht-Gang-Wandlerautomatik ist mit dem Command-Trac-
Allradystem gekoppelt, das über hoch belastbare Achsen mit zweistufigem 
Verteilergetriebe und Geländeuntersetzung verfügt.

Je nach Ausstattungsversion gibt es den Gladiator mit einem Softtop und auf Wunsch mit 
zusätzlichem schwarzen Hardtop oder einem in Wagenfarbe lackierten Hardtop mit 
optional zusätzlichem Softtop. Die Sport-Ausstattung steht auf 17 Zoll großen Rädern, 
während Overland, 80th Anniversary und Launch Edition auf 18-Zöllern fahren. Die 
Ladefläche ist beleuchtet und kann mit einem wettergeschützten 230-Volt-Anschluss 
ausgestattet werden. Außerdem stehen rutschfeste Beschichtung sowie verschiedene 
Abdeckungen zur Wahl.

Am Infotainmentsystem Uconnect mit sieben oder 8,4 Zoll großem Touchscreen und 
sieben Zoll großem TFT-Display Kombiinstrument kann der Fahrer angezeigte 
Informationen auf mehr als 100 Arten konfigurieren. Auf Wunsch gibt es außerdem 
abschließbare Staufächern unter den Rücksitzen. Zu den weiteren Optionen gehören ein 
Premium-Audiosystem mit neun Lautsprechern, einem hinteren Subwoofer, einem 552 
Watt starken Zwölf-Kanal-Verstärker und einem herausnehmbaren, tragbaren Bluetooth-
Lautsprecher, dessen Akku in seiner Halterung hinter den Rücksitzen während der Fahrt 
aufgeladen wird. Sein Gehäuse ist wetterfest, staubdicht und wasserdicht bis zu einer 
Tiefe von 90 Zentimetern (bis zu 30 Minuten). Sein USB-Anschluss kann auch als 
Ladestation für elektrische Kleingeräte verwendet werden.

Die limitierte Launch Edition zeichnet sich unter anderem durch 18-Zoll-Leichtmetallräder, 
Lackierung in Wagenfarbe für Hardtop und Radlaufverbreiterungen, schwarze Teilleder-
Sitzbezüge und das Premium-Soundsytem von Alpine aus. Dazu sind alle verfügbaren 
Assistenzsysteme und eine Frontkamera mit an Bord. 

Die Fiat-Chrysler-Zubehörmarke Mopar bietet für den Gladiator verschiedene 
Zusatzausstattung für den Transport von Freizeitzubehör und den Offroad-Einsatz an.

Preislich startet der Jeep Gladiator bei 60.500 Euro in der Version Sport. Der Overland 
kostet 8000 Euro mehr, und die 80th-Anniversary-Ausgabe liegt bei 71.500 Euro. Für die 
Launch Edition werden 75.500 Euro aufgerufen. (ampnet/jri)
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Bilder zum Artikel

Jeep Gladiator Sport.
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Jeep Gladiator Overland.
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Jeep Gladiator Overland.

Foto: Auto-Medienportal.Net/Stellantis

Jeep Gladiator Overland.
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Jeep Gladiator Overland.
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